
mit Siegelverleihung  

WFG-Themenfeld

Einladung

Wirtschaftsfaktor  
Familienfreundlichkeit
08. November 2016,  

ab 17:30 Uhr in Heinsberg



Programm

17:30 Uhr Begrüßungstalk

 Mirka Hellemacher,  

Kompetenzzentrum Frau und Beruf,  

Region Aachen – Zweckverband

 Ulrich Schirowski,  

Wirtschaftsförderungsgesellschaft  

für den Kreis Heinsberg mbH

17:40 Uhr  Vortrag

 Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben –   

Märchen oder Erfolgsfaktor zur Fachkräftesicherung? 

 Prof. Dr. Jutta Rump,  

Fachhochschule Ludwigshafen

 Nachfrage und Diskussion 

18:30 Uhr Beispiele guter Praxis

 Qualitätssiegel „Familienfreundlicher Arbeitgeber“   

der Bertelsmann Stiftung: Vorstellung sowie 

 Ver leihung an Unternehmen aus dem Kreis Heinsberg

 

Astrid Laudage,  

Laudage Konzept GmbH, Telgte

Gerda M. Köster,  

GMK, Wassenberg

zertifizierte Prüferinnen der Bertelsmann-Stiftung

19:00 Uhr Abschlusstalk

Prof. Dr. Jutta Rump,  

Fachhochschule Ludwigshafen

Josef Werny,  

Heilpädagogisches Zentrum e.V., Selfkant 

Frank Sodermanns,  

F. Sodermanns Automobile GmbH, Erkelenz

Angela Deckers ,  

Volksbank Heinsberg e.G. , Heinsberg

Klaus Herzog,  

Medicur GbR, Erkelenz

19:30 Uhr Ausklang mit Imbiss und get together

Durch das Programm führt Sie Dieter Schuhmachers, Regionalredakteur für den Kreis Heinsberg, Heinsberger Zeitung/Heinsberger Nachrichten/Geilenkirchener Zeitung

Wirtschaftsfaktor Familienfreundlichkeit – Punkten mit Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

Technologischer Fortschritt, ökonomische Entwicklungen und der 
demografische Wandel sorgen für Handlungsbedarf auf dem Arbeits-
markt der Zukunft, der sich in bestimmten Segmenten immer mehr 
von einem Arbeitgebermarkt zu einem Arbeitnehmermarkt wandeln 
wird. Zudem ist nicht nur die Förderung der Lern- und Leistungsfähig-
keit über die gesamte Lebensarbeitszeit von grundlegender Wichtig-
keit, sondern auch die Beachtung der unterschiedlichen Werte sowie 
Denk- und Handlungsmuster der Beschäftigten. 

Die Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben begegnet diesen Anforde-
rungen. Sie erweitert den Blickwinkel auf die gesamte Lebensarbeits-
zeit mit dem Ziel der individuellen Herangehensweise, der Berücksich-
tigung von Lebenssituationen sowie der Förderung der lebenslangen 
Beschäftigungsfähigkeit. Nicht zuletzt rechnet sich die Vereinbarkeit 
von Beruf und Privatleben. Studien zeigen, dass ein investierter Euro 
sich in 2 bis 3 Jahren amortisiert!

 Sie sind herzlich eingeladen  

 am 08. November 2016 von 17:30 bis 20:15 Uhr 

 Haus Lennartz, Hochstraße 19, 52525 Heinsberg

Wir freuen uns, dass wir Frau Professorin Jutta Rump dazu 

 gewinnen konnten, unsere diesbezüglichen Bemühungen im   

Kreis Heinsberg mit einem Impulsvortrag zu beflügeln:

Dr. Jutta Rump ist Professorin für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 
mit Schwerpunkt Internationales Personalmanagement und Organisa-
tionsentwicklung an der Hochschule Ludwigshafen. 

Darüber hinaus ist sie Direktorin 
des Instituts für Beschäftigung und 
 Employability in Ludwigshafen IBE. Seit 
2007 gehört sie zu den „40 führenden 
Köpfen des Personalwesens“ (Zeit-
schrift Personalmagazin) und zu den 8 
 wichtigsten Professoren für Personal-
management im deutsch sprachigen 
Raum.

In zahlreichen Unternehmen ist sie als 
Projekt- und Prozessbegleiterin tätig. 
Darüber hinaus engagiert sie sich in einer 
Vielzahl von Netzwerken auf Bundes- und 
Landesebene und ist als Autorin aktiv.



Auf Initiative von:

In Kooperation mit:

Das Qualitäts siegel  

für Unternehmen  

im Kreis Heinsberg

Weitere Informationen  

und Anmeldung:

Axel Wahlen

Wirtschaftsförderungsgesellschaft  

für den Kreis Heinsberg mbH

Telefon 02452/13-1826

wahlen@wfg-kreis-heinsberg.de

oder online unter:

www.finden-und-binden.de

WFG-Themenfeld


